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Vor 25 Jahren
12 März 1871 machte Kaiſer Wilhelm ſeinen letzten

gusflug auf franzöſiſchem Boden und zwar nach dem Schloſſe
iersArmen r is mehrten ſich unterdeſſen die bedrohlichen Anzeichen

en revolutionären Stadtvierteln fanden ſtürmiſche Volks
ſammlungen ſtatt die gegen jeden Verſuch der Entwaffnung

de Rationalgarde drohend Proteſt erhoben

S Halle und Amgegend
Halle 12 März

Eine wichtige Theaterfrage Als im vorigen Jahre
rr Theaterdirektor Rudolph ganz unerwartet an die

Wnſchen Bedörden mit dem Anſuchen herantrat ihn mit Schluß
z Saiſon alſo ein Jahr vor Ablauf ſeines Kontraktes von
Siſciben zu entbinden wurde dieſem Erſuchen bekanntlich ſtatt

eben Eine Ausſchreibung des Stadttheaters erſchien damals
ber gürze der Zeit wegen unthunlich es wurde daher Herr

Direktor Rahn den Herr Rudolph als Subſtituten präſentirte
mit der Direktion betraut Aber nur auf zwei Jahre d h ein
ahr über die Zeit des Rudolph ſchen Kontraktes hinaus weil

c unbillig erſchien Herrn Rahn für nur ein Jahr das Riſiko
und die Koſten der Direktionsübernahme zuzumuthen Zugleich aber
beſchloß die Stadtverordnetenverſammlung daß rechtzeitig während
dieſer zwei Jahre der Kontrakt der Stadt mit dein Theater
direktor revidirt werden und die Neuausſchreibung des Theaters
erfolgen und daß die Direktion des Stadttheaters nicht mehr
unter der Hand vergeben werden ſolle ſondern ausgeſchrieben
werden müſſe Dieſer Beſchluß ſcheint bei der Theaterkommiſſion
in Vergeſſenheit gerathen zu ſein da ſie dem Vernehmen nach
den Magiſtrat zu erſuchen beabſichtigt er möge eine Vorlage an
das Stadtverordneten Kollegium vorbereiten des Jnhalts Die
ſtädtiſchen Behörden verzichten in Anbetracht der Leiſtungen des
Herrn Direktors Rahn auf eine öffentliche Ausſchreibung und
verlängern dem jetzigen Theaterdirektor unter gewiſſen noch
näher zu fixirenden Bedingungen den Pachtkonkrakt auf fünf
Jahre enn ſich dieſe Nachricht beſtätigen ſollte ſo wären
wir nicht in der Lage uns mit der Theaterkommiſſion einver
ſtanden zu erklären ſondern müßten ihr Vorgehen lebhaft be
dauern Die Gründe die vor einem Jahre für die Aus
ſchreibung geltend gemacht wurden haben an Beweiskraft
heute durchaus nichts verloren und wir beſtehen
wie damals auch heute noch auf der prinzipiellen
Forderung daß die Direktion unſeres Theaters nur durch Aus
ſchreibung zu vergeben ſei So weit wir übrigens unterrichtet
ſind dürſte auch das Plenum der Stadtverordneten mit einem
derartigen Antrag der Theaterkommiſſion der einen vorhandenen
Beſchluß des Kolleginms einfach unbeachtet läßt keineswegs ein
verſtanden ſein Es ſteht zu wünſchen daß die Sache bald zur
Sprache gebracht werde denn es wird allmälig Zeit daß die für
die Ausſchreibung nöthigen Schritte geſchehen Jſt dann das
Angebot des Herrn Direktor Rahn gegenüber denen der ſonſt
zu erwartenden Bewerber günſtig für unſere Stadt ſo ſteht der
weiteren Vergebung des Theaters an ihn nichts im Wege
Jedenfalls aber muß erſt feſtgeſtellt werden wer ſonſt auf unſer
Theater reflektirt und unter welchen Bedingungen

Stadttheater n der für morgen Freitag zum
Beueſiz für Herrn Kapellmeiſter Karl Frank ſtattfindenden
Rienzi Aufführung ſind die Hauptpartien folgendermaßen befetzt
Frl Breuer ſingt die Jrene Frl Häbermann den Adriano
Und Frl Stark den Friedensboten Herr Hanſchmann hat
die Titelpartie übernommen Herr Liſtemann den Colonna
Herr v Lauppert den Orſini und Herr Kaula den Raimondo

Am Sonnabend gehen zwei Goethe ſche Werke Die Ge
ſchwiſter, Schauſpiel in 1 Akt und Clavigo, Trauerſpielin 5 Akten in Scene Schülerbillets ſind zu dieſer Vorſtellung
giltig

Beſtätigung Die h des Herrn Kämmerers Rud
loff zum Gemeindevorſteher unſerer Nachbargemeinde Giebichen
ſtein hat die Beſtätigung der Aufſichtsbehörde gefunden

Abiturienten Examen Geſtern fand in der Real
chule der Francke ſchen Stiftungen die Reifeprüfung
tatt bei welcher 6 Oberprimaner Haeſeler Jhle Schmeil Suhs

Kühnau und Vorkampf Lane das Zeugniß der Reife erhielten
Den Vorſitz führte Herr Geheimrath Troſien An der
Städtiſchen Oberrealſchule ſand heute die Abgangs
Prüfung der Oberprimaner unter Vorſitz des Direktors und
unter Beiſein des Herrn Stadtſchulrath Krähe ſtatt Die Prüf
linge wurden bis auf einen von der mündlichen Prüfung befreit
ihre Namen ſind Voltze Lucke Möbus Keller Reinicke
Schwarz Zeitz

Arbeitsuachweisſtelle Die Nachfrage nach Hand
werkern und Geſinde hat in der letzten Zeit bei der Arbeits
nachweisſtelle des Vereins für Volkswohl männl Abtheilung
Kl Klausſtr 14 in erfreulicher Weiſe zugenommen dagegen iſt
die Nachfrage nach rn Tagesarbeitern immer noch eine
recht mäßige und wird deshalb darauf hingewieſen daß Leute
für kleine Arbeiten Gartenarbeit Holzzerkleinern uſw in großer
Anzahl bei der jetzt herrſchenden Arbeitsnoth in dem Arbeits
nachweis zu haben ſind

Der Halleſche Schützenbund nahm in ſeiner außer
ordentlichen Generalverſammlung Erſatzwahlen vor Es wurden
gewählt die Herren Steinmetzmeiſter Emil Schober zum Haupt
mann Bäckermeiſter Körber und Büchſenmachermeiſter Hüben
thal zu Schützenmeiſtern Der Vorſtand beſteht aus den
Herren Steinmetzmeiſter Schober als Hauptmann Apotheker
Dr Rummel Stellvertreter Kaufmann Weferli n Schrift
führer Kaufmann Hoffmann Kaſſirer Klempnermeſſter Lach
mund Oberſchützenmeiſter Direktor Heintze VBauvorſteher
und einer Anzahl Schützenmeiſtern

Vortrag Der Verein für Volkswohl ladet auf heute
abend 8 Uhr nach der Tulpe ein um einen Vortrag des
Herrn Privatdozenten Dr Ule über Die Lufthülle der
Erde entgegenzunehmen Der Eintrittspreis zu dieſem auch
für Damen intereſſanten Vortrage beträgt 20 Pf

Jm Walhallatheater, wo namentlich Mr Prellé s
zSprechende Hunde als Zwergmenſchen fortdauernd
die größte Zugkraft ausüben ſinden nur noch wenige Vor
ſtellungen in dieſem ſehenswerthen ſtatt da derſelbe ſchon am kommenden 15 mit den beiden Sonntag Vor

Cigarrenhändler Verſammlnung Nach dem Vor
ange in auderen Städten benrſiga en auch die hieſigen
igarrenhändler ſich zu einem Verbande zur Wahrung

ihrer utereſſen zuſammenzuſchließen Kirglieb tagten
die Vertreter mehrerer größerer Firmen um die v en
Verband nöthigen Statuten zu berakhen Man will ſich gegen
ſeitig verpflichten unr bei ſolchen Fabrikanten zu kaufen die nicht
direkt an die Gaſtwirthe und Ueinen Malterialwagrenhändler

Bisher hatten die Zwiſchenhändler d h die Cigarreni chäfte dadurch daß die Reiſenden der Cigarrenfabriken direkt
ie Wirthſchaften und kleineren Kaufleute beſuchten ganz er
ebliche Einbuße Dem ſoll nun durch die Bildung jenes Ver
andes geſteuert werden mit dem man auf die Fabriken einen

Jm Bürgerverein zu Nietleben wurden am
Dienstag in Bezug auf die bevorſtehende Frage
wahl dreier Gemeindevertreter vom Vorſitzenden die durch
das Loos beſtimmten und am 1 April ausſcheidenden
Gemeindevertreter namhaft gemacht Aus der dritten Ab
theilung ſcheidet Herr Zimmermann Paul Taalz aus der
zweiten Herr Gutsbeſitzer Ludwig Schmidt und aus der
erſten Herr Ziegeleibeſizer Richard Schönbrodt aus Den
Wählern wurde ans Herz gelegt dafür zu ſorgen daß
bei der Wahl die Stimmen ſich nicht allzuſehr zerſplittern
anch wurde auf die eigenartige Stellung hingewieſen
die z B ein Beamter als Gemeindevertreter einnehmen
würde Es wurde an die Waſſerfrage erinnert und dem
Wunſche Ausdruck verliehen daß die wahlberechtigtenEinwohner ſich recht zahlreich an der Wahl betheiligen
möchten Da die ausſcheidenden Gemeindevertreter auch
wieder wählbar ſind wurde den Wählern der dritten Ab
rn der bisherige Gemeindevertreter Herr Zimmermann
Paul Taatz zur Wiederwahl empfohlen den Wählern der zweitenAbtheilung Herr Theodor Förſter deſſen reiche Sachkenntniß in
kommunalen Angelegenheiten bekannt ſei

Hochwaſſer Die Saale iſt hier im Laufe der ver
oſſenen Nacht noch etwas weiter geſtiegen ſo daß die Ueber
chwemmung der niedriger gelegenen Auen faſt eine vollſtändige
eworden iſt So waren heute morgen bereits die Wieſen nach
aſſendorf hin Theile der Rabeninſel und der Peißnitz und

die weſtliche Hälfte der Pulverweiden jenſeits des Hafenbahn
dammes mit Waſſer bedeckt e dürfte ſich aber bald wieder
verlaufen da heute von allen Punkten des Oberlaufes Fall ge
meldet wird und auch die Elſter bereits ſeit geſtern fällt Köſen
das geſtern vormittag noch 2 Wuchs berichtete ſignaliſirte bereitsam Abend 1 Fall und war heute morgen ſchon auf 2 Fall ange

langt So iſt zu pafen daß das diesmal ſo zeitig eingetretene
rühjahrs Hochwaſſer für unſere Gegenden ohne erheblichen
chaden vorübergeht

Frühlingsboten Die Staare die hier bereits ſeit
Wochen in vereinzelten Exemplaren beobachtet worden ſind jetzt
in Schwärmen eingetroffen auch Bachſtelzen ſind bereits
zurückgekehrt Die Buchfinken laſſen ſchon ſeit einigen Tagen
wieder ihren ſchmetternden Lockruf erkönen

Bewegung der Bevölkerung in Giebichenſtein
Jm Monat Februar wurden in der Gemeinde Giebichenſtein
48 Kinder als geboren angemeldet 17 männl und 31 weibl
Geſchlechts darunter 8 uneheliche Geburten 2 mänul und
4 weibl von einheimiſchen 2 männl und weibl von aus
wärtigen Müttern Als verſtorben ſind angemeldet 8 Perſonen
männl und 12 weibl Geſchlechts 20 Perſonen dazu 1 Todt
geburt ſind 21 Todesfälle Ehen wurden 13 geſchloſſen

Der Uebelſtand bei der giebichenſteiner Ortsbehörde
über welchen am Sonntag in einer ſozialdemokratiſchen Verſamm
lung Beſchwerde geführt wurde beſteht thatſächlich allerdings
nicht ganz in dem geſchilderten Umfange Man ſchreibt uns
darüber von dort Thatſache iſt allerdings daß ein nur für die
Vernehmungen beſtimmtes Zimmer bisher überhaupt noch nicht
vorhanden geweſen iſt es finden die Vernehmungen vielmehr in
denjenigen Zimmern ſlatt in welchen die betr Beamten ihre
ſonſtigen Arbeiten erledigen Jn dieſen Zimmern müſſen mit
Rückficht auf den Geſchäftsgang auch noch einige weitere Beamte
thätig ſein und es werden in ſolcher Weiſe zwei Zimmer benutzt
Jn einem derſelben arbeiten drei in dem anderen ſehr großen
Raume ſechs Beamte einſchl derjenigen denen die Vernehmungen
obliegen Die Beamten ſind mit Ausnahme von zwei Lehrlingen
durchweg erwachſene zum Theil verheirathete Perſonen Die in
der betr Wählerverſammiung gefallenen Aeußerungen daß der
Ortsvorſteher ſeit einiger Zeit das Vernehmungszimmer für
Privatzwecke in hin habe treffen nicht zu Mit dem 1 April
zu welchem Zeitpunkte der neue Gemeindevorſteher die vor
handene Dienſtwohnung im Amtshauſe bezieht tritt eine Er
weiterung der Bureauräume ein und dann wird auch ein be
ſonderes Vernehmungszimmer geſchaffen werden

Feſtnahme Der von der kgl Staatsanwaltſchaft hier wegen
Körxperverletzung Mißhandlung und Widerſtandes gegen die
Staaktsgewalt ſteckbrieflich verſolgte Schuhmacher Ernſt Klein
aus Röhrsdorf wurde geſtern in Querfurt feſtgenommen
K ſetzte ſeiner Verhaftung heſtigen Widerſtand entgegen

Leichtfertiger Umgang mit einer Schußwaffe
Der 15 Jahre alte Handlungslehrling Fiſcher aus der Streiber
ſtraße hantirte geſtern nachmittag unvorſichtig mit einem Taſchen
terzerol wobei ſich die Waffe plötzlich entlnd Die Kugel drang
in den Rücken der linken Hand des jungen Mannes ein von wo
ſie in der königl Klinik mit Leichtigkeit entfernt werden konnte

Feuer Geſtern abend entſtand in einer Sattlerwerk
ſtatt im Grundſtücke Burgſtraße 12 a in Giebichenſtein Feuer
welches dort lagernde Waaren im Werthe von etwa 600 M ver
nichtete Ueber die Entſtehungsurſache erfährt man daß aus
dem Ofen Kohlen gefallen ſind durch welche die um denſelben
lagernden Späne in Brand geriethen Die vernichteten Waaren
waren verſichert

Der Wettiner Mord vor dem Schwurgericht
Halle 12 März

Die heutige Sitzung begann mit Fortſetzung der geſtrigen
Zeugenvernehm ung über die Unterſchlagung der 2200 M
Herr Rechnungsrath Streitberg er bekundete daß Hering die
Verzögerung der Abſendung des Ueberweiſungsauszugs mit dem
Einwande zu entſchuldigen verſucht habe er ſei nicht im Beſitz
des dazu erforderlichen Formulars V 64 geweſen und habe ein
ſolches erſt am 27 Oktober aus Löbejün holen laſſen Feſt
eſtellt ſei aber daß er dies Formular ſchon am 25 Oktober
olen ließ alſo am Tage wo er es brauchte Dieſer Umſtand

dürfte für Hering s Glaubwürdigkeit bezeichnend ſein Der An
geklagte meinte dazu jenes Formular erſt am 27 Oktober er
halten daſſelbe aber vorher wahrſcheinlich noch nicht vermißt zu
haben Herr Amtsrichter Hecht früherer Vorgeſetzter des An
eklagten äußerte ſich dahin erſt ſeit dem 16 Sept v J in

ettin angeſtellt zu ſein und Hering als ſehr tüchtigen Beamten
kennen gelernt zu haben Hering ſei freundlich entgegenkommend und ſtets ſehr anſtändig geweſen habe große

n Gewandtheit entwickelt und bedeutenden Fleiß
wie großes Geſchick im Arbeiten gezeigt Dem Zeugen
war geſagt daß Hering dort in den beſten Kreiſen
verkehre er habe ihn aber nie getroffen und dies ſei ihm

Zeugen aufgefallen Wegen des Anliegens um Auszahlung der
vom Amtsrichter liquidirten Reiſekoſten 500 hatte Hering
ortwährend Ausflüchte gemacht und die Auszahlung mit der
lusrede zu van ern verſucht die Kaſſe habe gerade nicht ſo

viel Geld Bei der Vernehmung Hering s wegen Verzögerung
der Abſeſidüng des Ueberweiſungsauszuges habe dieſer ſich ſehr
erregt und ſo e benommen daß der Amktsrichter als
Vorgeſetzter Zrringe ich veranlaßt ſah deuſelben ernſtlich 4
verwarnen und in die von ihm als Untergebenen zu beobach
tenden Schranken zurückzuweiſen Nachbher hat Hering erwähnte
Reiſekoſten ausgezahlt wovon war dem Zeugen nicht bekannt
Der Angeklagte erklärte auf die Frage wöher er die Mittel
z jener Zahlung erlangt habe ob etwa von dem Gutsbeſitzer

öſter ſchen unterſchlagenen Gelde das wiſſe er nicht
Dem Amtsrichter Hecht gegenüber hat Hering entſchieden ge

Unterſchlagungen und älſchungen begangen zuleugnet
Druck auszuüden hofft haben Hering s Suspendirung datirt wie ſchon erwähnt

vom 28 Nov Konditor Wilhelm Schade bekundete über
eine aus Hering s Munde vernommene Aeußerung Hering ſei
oft bei ihm geweſen und habe ziemlich viel getrunken Eines
Abends habe er von einer durch den Rechnungsrath Schütze
vorgenommenen Reviſion erzählt ſich ſehr aufgeregt gezeigt und
geäußert Herr Schütze habe bei der Reviſion ſchlecht be
handelt wenn er wieder einmal ſo ſchlecht behandelt werde die
u ſei ſchon geladen Dazu habe ſich Hering über S

chütze noch ſehr ſchlechter Ausdrücke bedient deren der Zeuge
ſich nicht zu erinnern vermochte Vorſitzender Angeklagter
was ſagen Sie dazu Angeklagter Das beſtreite ich das
iſt unwahr Jch beſtreite jemals eine Aeußerung jener Art ge
than zu haben Zeuge Schade blieb dabei jene Aeußerung
ſo wie angegeben von Hering vernommen und eben
wegen ihrer Auffälligkeit im Gedächtniß behalten zu haben
Geſprochen habe er aber erſt neulich darüber nachdem
die jetzige Sache bekannt geworden zum Mühlenbeſitzer
Thielicke Rechnun Zraty chütze erklärte den Setre
tär Hering niemals ſchlecht behandelt und hierzu auch
nie Veranlaſſung gehabt zu haben da ihm niemals ein Verdacht
egen Hering aufgeſtiegen Erſt im Juni 1894 ſelen bei einer
deviſion Unregelmäßigkeiten entdeckt worden und da möge Heringaus der gründlichen Vornahme der Reviſion gefolgert haben daß

ihm Unannehmlichkeiten bevorſtehen könnten Der Angeklagte
erklärte von Herrn Rechnungsrath Schütze niemals ſchlecht be
handelt worden zu ſein und demnach auch keinen Anlag gehabt
zu haben ſich ſo zu äußeru wie Zeuge Schade gehört haben
wolle Vorſitzen der Aber Sie können die Unterredung des
Herrn Rechnungsrathes mit dem Herrn Amtsrichter ſo aufgefaßt
haben daß Jhnen Unannehmlichkeiten bevorſtänden Angekl
Nein Zeuge Schade gab noch an Hering habe ihm erzählt

daß der Rechnungsrath Schütze geäußert habe er Hering
ſei ein Säufer Der Angeklagte beſtritt mit er
regter Stimme dieſe Aeußerung gethan zu haben und
Zeuge Schütze verneinte jene Worte geäußert zu haben Auf

h des Zeugen Schade durch den Herrn Vertheidiger
ergab ſich daß erwähnte Aeußerung betreffs angeblicher ſchlechter
Behandlung Hering s vor ungefähr 1 Jahren in Schade s
Lokal gethan worden iſt alſo mit gegenwärtiger Sache in keiner
Beziehung ſtand Der Angeklagte beſtritt aber wie vorher
überhaupt die fraglichen Worte geäußert zu haben

Hierauf ging die Beweisaufnahme zu dem erheblichſten Theile
der Anklage zu Böttcher s Ermordung über Erſt wurde
noch der Gutsbeſitzer Brandt als Zeuge darüber vernommen
ob er wiſſe daß Hering dem Spiel gehuldigt habe Dem
Zeugen war hierüber nichts bekannt auch der Angeklagte
gab an er habe weder geſpielt noch übermäßig flott gelebt

Auf Antrag des Staatsanwalts erfolgte noch Vorladung einiger
Zeugen von denen einer den Angeklagten am 17 Dez nachts
mit einem Sacke auf dem Rücken ins Rathhaus und der andere
am 17 Dez nachmittags gegen 3 Uhr Böttcher in das von Hering
bewohnute Haus gehend geſehen haben ſoll Ferner ſoll
eine Fran an erwähntem Abend zwei Männer aus dem
Thorbogen des Rathhauſes kommend bemerkt haben und
wie bald darauf Herr Mennicke herausgetreten ſei Herr Amts
richter Hecht als Zeuge gab an am 17 Dezember abends
Mittheilungen über Hering s Unterſchlagungen durch den Ge
richts Aktuar der die erſten Anzeichen entdeckt hatte erhalten und
deshalb daran gedacht zu haben am nächſten Tage Hering s
Verhaftung anzüordnen Am 18 Dezember waren dann die
Nachrichten über Beranbung der Stadtkaſſe und das Ver
ſchwinden des Rendanten Böttcher eingetroffen worauf der
Amtsrichter zu Hering geſchickt und an die Staatsanwaltſchaft
in Halle telegraphirt hatte Hering werde über Böttcher s
Verbleib Auskunft geben können Der Zenge erklärte
nach den erhaltenen Nachrichten den Eindruck gewonnen zu haben
daß Hering der Mörder ſei deshalb habe er Hering s Ver
haftung angeordnet und bewirken laſſen Der Zeuge ſchilderte
dann ſeine am Thatorte gemachten Wahrnehmungen wie
er mit Herrn Staaksanwalt Hoffmann aus Halle die Be
ſichtigung der betreffenden Stellen vorgenommen die
entdeckten Fußſpuren gemeſſen Böttcher s Leiche beſichtigt und
die durch Hering auf Anweiſung gemachten Schritte nach deren
Spuxen mit jenen Fußſpuren verglichen gemeſſen und Gyps
abgüſſe von beiderlei Spuren genommen habe orſitzender
Angeklagter was wollen Sie hierzu ſagen Angeklagter
Jch bin unſchuldig jene Fußſpuren rühren nicht von mir her

Erwähnt wurde daß an der Stelle des Thatortes der Erdboden
aus ſogen Rothletten beſteht und daß eben ſolches Erdreich
als Schmutz an den im Hering ſchen Abort gefundenen Schuhen
entdeckt worden ſei

Aus dem Leſerkreiſe
Mannheim 11 März

Geehrte Redakttion
Die hieſige Neue Badiſche Landeszeitung bringt heute elue

Notiz die ihr Herr Direktor Rahn über meine von Halle hierherbehufs Gaſtſpiels angetretene Reiſe überſendet und worin er

dieſe einen Kontrakibruch unter erſchwerenden Umſtänden nenut
der wie es ſcheint von der mannheimer Jntendanz gebilligt

wird Sie fügt derſelben im Einverſtändniß mit dem Juten
danten des hieſigen Hof und Nationaltheaters Herrn Baſſer
mann folgende Entgegnung bei

Wir haben uns über die Sachlage informirt und können
mittheilen Die hieſige Jntendanz hat ſich loyal benommen
und hat ſeit Monaten alle Schritte gethan um für Herrn
Porth Urlaub zu erwirken Rahn hat denſelben wiederholt
verweigert und ſich damit in Widerſpruch geſetzt mit den beim
Bühnen Verein giltigen Grundſatz daß jede Direktion ge
halten iſt einem Mitgliede zum Zweck ſeines Fortkommens
einen Urlaub zu Gaſtſpielen auf Engagement zu gewährenDie hieſige Jntendanz hatte infolgedeſſen Hecrn Portd es über

laſſen waun er ſich hier zum Gaſtſpiel einfinden wolle Ueber
dies hat unſere Jntendanz das Gaſtſpiel erſt auf den Spiel
plan geſetzt nachdem ſie die zuſtändigen Behörden undden Fiskalanwalt von der durch digen ſtreitbaren Herrn

Direktor geſchaſfenen Sachlage in Kenntniß geſetzt datte
Auch gehört Herr Direktor Rahn welcher in dieſer ungewohnten
Weiſe von ſich ſprechen macht ſchon ſeit mehreren Jahren dem
deutſchen Bühnenverein nicht mehr an und iſt ſogar von
demſelben kürzlich wegen Beleidigung verklagt worden
Der Fall in Gotha liegt deshalb anders weil nach dem Tod
des kürzlich verſtorbenen Jntendanten Prinz Egon von Ratibor
der Nachfolger aus pekunſären Gründen nicht gewillt war den
von Erſterem getroffenen Vertrag in Kraft treten zu laſſen

Jm Anſchluß an dieſe Erklärung muß ich zunächſt meinem Be
dauern Ausdruck geben daß dein verehrten Publikum Halles erſt
ſo ſpät von ſeiten der Direktion Anzelge gemacht worden iſt
daß ich nicht in Halle auweſend ſei und daher die Vorſtellung
von König Heinrich nicht ſtattfinden könne Es iſt nicht meineSchuld Adgeſe en davon daß Herr Direktor Rahn bereits am
Dienstag den 3 März davon unterrichtet war daß ich an dieſem
Tage zum Gaſtſpiel uach Gotha und Mannheim gefahren warund i ihn mitgetheilt ich könne mich ihm erſt am 14 März
wieder zur Verfügung ſtellen hat er von mir am Sonnabend
den 7 März abends 7 Uhr einen Brief erhalten und geleſen
in dem ich ihm miltheilte daß ich morgens Mannheim zum
Gaſtſpiel abgefahren ſei und daß Herr Dr Baſſermann mich
ſpielen laſſen würde Direktor Rahn hatte alſo volle
24 Stunden Zeit ſowohl das Publikum rechtzeitig von dieſem
Umſtand u Jenntelt zu etzen als auch eine andere Vorſtellung
zu annoneciren Stalt deſſen ließ er das Publikum ruhig im
Glauben daß König Heinrich am Sonntag gegeben würde und



S r

bend trat er mit dieſer Ueberraſchung vor das verZüihe rn Die Veurtheilung einer ſo eigenarligen
Geſchäſtsführung überlaſſe ich dem geeteng Ferner ge

atte ich mir mitzutheilen daß ſowohl Herr Jntendant
fſermann als auch ich Herrn Direktor Rahn bereits

eit s Monaten um Urlaub 5 mal höflichſt und
aller rm erſucht haben dieſes Geſuch jedoch jedes

mal oſt in nicht gerade höflicher Form abgeſchlagen
wurde obwohl ich an den von Herrn Jnt Baſſermann vor

eſchlagenen verſchiedenen Tagen in Halle meiſt nichts zu thun
tte oder doch wenigſtens mit nur einigem guten Willen hätte

entbehrt werden können Schließlich bleibt ja einem Schau
ieler deſſen Epſtens auf dieſe Weiſe von ſeiten einer Direktion
droht wird kein anderes Mittel übrig als ohne den noth

wendigen Urlanb zu reiſen Es erübrigt jetzt nur noch mich
egen die Anſchuldigung des Herrn Direktor Rahn zu verPabigen ich hätte u mein fortgeſetztes Verhalten der

Direktion gegenüber eine außergewöhnliche Gefälligkeit nicht ver
dient Erſtens iſt wie aus obigen Darlegungen der Badiſchen
Landeszeitung hervorgeht die Gewährung eines derartigen
Ürlaubes keine ſo anßergewöhnliche Gefälligkeit, wie Herr
Direktor Rahn dieſelbe e eärn beliebt da alle Bühnen ihren
Mitgliedern nach dieſer Richtung hin entgegenzukommen pflegen
Und außerdem könnte mir Herr

lien ihm gegenüber anbetrifft nur einen Vorwurf machen
ls derſelbe nämlich mit rur in Unterhandlung betr Engage

ments für Halle trat ſandte ich ihm wie üblich ein Repertoire
meiner geſpielten bezw ſtudirten Rollen Letztere hatte ich
ausdrücklich mit einem bezeichnet u g befanden ſich unter
dieſen ſtudirten Rollen Der Pfarrer von Kirchfeld und der
Wallenſtein Herr Direktor Rahn ſetzte dieſe Stücke in der

erſten Hälfte der Saiſon aufs Repertoire und da ich dieſe Rollen
nur zum Theil ſtudirt hatte ſo machte ich ſie hier in Halle

Die Vorſtellungen kamen an den von Herrn
irektor Rahn beſtimmten Terminen heraus und ſo

war von meiner Seite ihm keine Störung irgend
welcher Art bereitet worden Dieſen Umſtand nun daß
ich die Rollen erſt in Halle fertig ſtudirt hält mir Herr Direktor
Rahn ſeit Beginn der Saiſon vor obwohl ihm abſolut kein
Schaden daraus erwachſen iſt Oder ſollte Herr Direktor Rahn
den Punkt meines Verhaltens meinen daß ich mich leider
gezwungen ſah ihn wegen feines Verhaltens gegen mich auf
einer Probe zur Ahnfran auf Beleidigung zu verklagen Jm
übrigen habe ich vor wenigen Tagen den General Jntendanten
der Königl Schauſpiele in Verlin Herrn Grafen v Hochberg
um Auskunft gebeten meines mir von Herrn Dir Rahn vor
geworfenen angeblichen Kontraktbruches wegen Derſelbe ſandte
mir daraufhin folgendes Schreiben

Ew Wohlgeboren theile ich unter Rückſchluß Jhres Ver
trages auf das gef Schreiben vom 5 d M mit daß Dir
Rahn vom Stadttheater zu Halle nicht zu den Mitgliedern
des Deutſchen Bühnen Vereins gehört und unfere Verträge
ſowie deren Berufungen auf das Vereins Schiedsgericht c
zu Unrecht führt Aus dieſem Grunde muß ich es auch
ablehnen mich in Angelegenheiten des dortigen Theaters
einzumiſchen und kann Jhnen nur mittheilen daß Sie als

e rüchig auf unſere Liſte nicht gebracht werden
önnen

Mit der Bitte dieſe Darlegungen in Jhrem Blatte aufnehmen
zu wollen c

Willy Porth

H D E Wir glauben nicht daß Sie dazu verpflichtet ſind
denn nach dem Gewerbeſteuergeſetz findet eine Vorlegung auch
der Geſchäftsbücher des Gewerbetreibenden nur ſtatt wenn dieſer
ſelbſt dazu bereit iſt

M G 125 Das dem Dienſtmädchen auszuſtellende Zeugniß
ſoll der Wahrheit entſprechen Was wahr iſt dürfen und
müſſen Sie in das Dienſtbuch hinein ſchreiben

Herrn A S in Halle Gewiß können Sie ſich an das
Gewerbegericht wenden wenn Sie 14tägige Kündigung aus
bedungen haben Ob aber das Verfahren dem jungen Mädchen
gegenüber einen praktiſchen Erfolg haben wird das iſt doch ſehr
zweifelhaft

Direktor Rahn was mein Ver

Berlinor Börso vom 12 März
Fernsprechdienst der Sanle Ztg

Von der Fondsbörse Dio schon bei Beginn der Börse
in Erscheinung getretene Geschäftslosigkeit wirkte lIäühmend auf
die Entwicklung des Geschäfts im kalmarkte Montan
werth e niedriger wofür man als Grund angab dass englische
Kohblen in Zuckerfabriken das deutesche Produkt ver
drängen sollen Der Bankenmarkt tendirte unglöeich
mässig Fester lagen Dresdener Bank und Handel antheile
letztere darauf dass die neuen Serben in Paris in
den Handel kommen sollen Im Eisenbahnaktienmarkte
etzten Prinz Henrybahn 3 Proz höher ein angeblich darauf
dass die Dividende mit 17 Francs bemessen sei während man
nur 15 Francs in Aussicht genommen habe DMainzer fest auf
eine Zeitungsmeldung dass die Erwerbung der Bahn durch den
reussischen Staat als perfekt anzusehen sei schweizerische
ahnen etill doch behbauptet österreichische schwankend

italienische ruhbig Canada Paciie schwächer Warschau Wiener
anziehend Schiffahrtsaktien Fondsmarkt bei äusserst
geringem Umsatz preishaltend Türkenloose sehwächer Argen
tinier niedriger auf steigendes Agio In zweiter Börsenstunde
Diskonto Kommandit anzgiehend Mittelbankon fest Bahnen un
verändert Fonds stetiz

Von der Getreidebörse Die Annnhme dass der heutige
Markt den etwas günstigeren Depeschen aus Nordamerika ent
sprechend Festigkeit gewinnen werde erwies sich als hinfälligi eizen und Roggen waren zu etwas erhöhten Preisen mehr
als ausreichend angeboten so dass der sehr geringe Umaatz
wieder Nachgiebigkert nöthig machte und von einer Werthanf
besserung kaum etwas übrig blieb Hafer ist unieht verändert
Rüböl blieb zemlich fest Spiritus wurde äusserst wenig
umgesetzt der Preisstand zeigt Keine wesentliche Aenderung

Weizen loco 149 163 AI Mai 1565,50 166 00 155 00 Juni 155 25
151 75 154,75 Juli 155,25 154,75 164,75 Sept 155,265 154,75 164,75
Fester matter

BRoggen loco 121 125 A Mai 123,50 123,00 Juni 124,25 123 75
Juli 725,00 124,50 Sept 126,5 126,00 Ferter matter
gelafer le i es Aai i20,50 Juni 121,25 Juli 122,25
ept Stillans loco 90,00 95,00 März 90,90 Alai 90,75 Juni
III

Gerste loco 115 00 125 00
Rüäböl lo o mit Fass 46 49 ohne Fass 45,60 März 46,20

Mai 46 10 Okt 46 50 46 70 i kest
Spiritus 90er loco 82,40 70er Ioeo 82,89 Mai 38,50 Juni 38,30

Iuli 38 50 Ang 38,70 Sept 38,80 38 990 Schwach
Petroleuwm loco 20,00 Still
Weizenme hl vo loco 21 69 19,50 AL 01I loco 18,00 17,00
Roggenm ebl I loco t7,00 16,25 März 16,70 Mai 16,75 Juni 16,65

Juh 16 95 Still

n

ti Bank AktienKur sn0 irungen Berliner Iandels Ges 7 154,2562

vom e h 6 120,75b2o Wechsl Bank 5 108,70132 März 2 Uhr vachm parwetääter 7 169,602
Deutsche Bank 10 II185,90d

Banknoten do Genossenschafts h 6 118,750
Englische Banknoten 20 45B Diskonto Kommandit 10 3216 80b2

Französische Noten 81,258 Dresdener Bank 8 1150,9052
Italienisehe 76,6 ba eiprig Kreditanstalt 11 109,75d
Oesterreichische 100 F169 50b2 PMaklerhank s 200 752
Russische 100 R ar 152 MeäningerlFypothekb 6 129,50
Schweizer 100 F Mitleldiseh Kreditb 5 110,9062Natiovualb f Deutsehl 8 144 69b

Oesterreich Kredit 117237 7552
Heutsehe Fonäs u Staatspap Proua Boden Kredit 7 1143,792

do Centr Bod Kr 9 176 79
Deuteehe Reichs Anl 4 106,69b2 Reichsbank 5g8 160 70do do 3 los 606 Russische Bank shedo do 3 22,80 b Sihsihe Hunk 48 22 19
Preuss Cons Anleihel 4 106 258 Sehnatihaus Bank V 7 140 90b2
do do 3 tos 60b2 Sechlesisohb et S 130 90

z

äo äo 399 70BStaats Schuldsecheine 100,706
IIallesche Stadt Ant 3 1hanatris aug v rlandsch Centr fhri 3102,005 Akten er

do do s 600 Ig Elekir Ges T 228 o
e Guano 7 838750Anbalter Kohlen o 99,0060

Berliner Böhm Brauh 9 251,800
Auslkndisohe Tonds do Br Patzenhofer 5 342,7562

Buen Ayr A 5000 36,60b2 do do Schultheiss 12 294,5062

Iandol Geworbo und Verkehr etalienische Rente orhtrmer Gussstalil 75an e 9 Wer e un er e F Lissb St Aul 86 u II 4 7090 Oröllwitzer Papier 10 186,500
Aktienbrauereiges Moabit Die Gesellschaſt beruft eine e t e u e s 10

ausserordentliehe Gen a versammiung die über einen Antrag der Ver St Eisenb Ob 5 865 0 Dorim Union St Pr o 5s160v20
altung anf Erhöhung des Grundkapttals um 5609,500 durch egterr Gold Rente 4 108 60b2 Fifenburger Katiun 272,750Ausgabe von Verzugzaktien beschlieesen soil do Fapier Rente aie lisenn Tales St Pr o 668,250

Dividenden Akt Ges für Anilinfab rikation Der do ber Rente a 101 106 Gelsenkirchen Bergw 6 1164,70ba
Aus chtsrath beschloss eine Dividende von 12 Proz wie im Vorjahre Port Staais Anl 88 89 42 00B Glauziger Zuekerſabr 4 116 000
vorzusch agen Der Aufeichtsrath der Chemischen Werke vor Röm St Anl VII 4 82,8062 Greppiner Werke 4 892,256
mals H E Albert in Bie brieh sehlägt für das erste 14 Monate Rumün fund 5 102,406 Grosse Berl Pferdeb 12 345 6060
am ſasseude Geschäſtsjahr 10 Froz Pfvidende vor do amort 5 99,756 IIIallesche Afaschinen 32 403,100do do 1801 4 87,0060 IIawhburg Packetfahri s 114 00b

Russ kons A 168 85er 4 1102,40b2 l i ban
Zahl do Gold Amt v 189 3 artmann Skchs Al F 9u Se S an ehe rr e erf 4 108,90 Hibernis Shamroek ly 162 obNamen Wohnort m S h Serbisehe Gald Pfdbr 5 86,20626Hildebrand MAühlen 9 I65 90b B

Bertobt Ze a do Reute 1884 5 67,20b26Hlörder Iütten konv 0 16,006wagte endete er hen on ſener eUngar Goldrente 1060 103,600 aliwerke Aschersleb 1Heinr Keszler Klin Hortwund Hortwund 3 15 4 26 3 234 96 äo s6001 4 108,600 Kette Dampfschifſahrij 63 005
K H Müller K e m 53 313 24 20 4 do do 1600 4 108,600 ler z 124,500u 91 E G A 89 10001 4 105 8062 II auchhammer konyv 126,306Chr A W Schön Fabrik Hamburg Iamburg 433 44 27 3 17 4 47 g är 100 a r Laurahütte l 154 00b2
Hax Bernheimer Km Heehingen Hechingen 33 29 4 4 5 Leipz Brauer Riebeck 10 205
Paul Reichert Fabrik bes Sehweidnit Sechweidnitz 3 95 31 3 19 5 Disenvahn Stamm Arten Aopoldshallchem Fb 4 e 86,300
K Ziegler Lohgerber en Eamsleben 63 444 21 3 4 Massen Bergwerk 086,756F Saspfuhl Khn Greifenkag Greifeuhag 73 4 4 20 4 Herimnund Gronau B S 156 I0be Norddeutseher Lloyd 0 I106,700
4 Recke Schuhmacher Halberstadt Halberstadt 63 13 4 4 25 4 ILübeck Büchen 6 1151,60200 Seh Eisenb Bed 2 78 100
Möhl Truls Jamburg Hamburg 73 154 3 14 Mainz Ludwigshaſen 5 125,3062 do Eisen Industriel 106 00b20
H fils Fabrikant Spittel St Avold 3 12 5 31 3 2 Marieuburg Milawkawf 2 85 75 Phöoi x B Akt Litt A 6 170,000
A Enke Gutsbes euchern Teuchern 53 4 t 39 4 Ostpreuss Sudbahn 85,20b do ahgest 10 179,506

Pluto Bergwerk 5,156 090626
do do Kkonv 5 156 900

Wanaren und Proänktenbertehte
Kaftee

Rotterdam 10 März Die heute hier doreh die Nieder
Iän dische Handelsgesellschaſt abgehaltene Auktion fber
25,133 Ballen Java 235 Ballen Surinam 292 Kisten und 23 BallenFadang Kaffee ist wie folgt abgelaufen

Es wurden angeboten

Besehreibung Taxe AblaufBallon Cent Cent392 R Padan W F B c 58 à 70 64 à 7087,374 B Java Preanger 55 kA 59 54 h à 598
1,778 Togal 56 54 à 5771,913 2 Taarockan 54 2 55 55 à 55 z
1,712 2 Probolingo e 53 a S 53 à 561,000 Bolo I S501 51 à 5c 7 Hlass grünlieh 49 4 53 50 à 527 Malun W a 51 50 à 33
1,000 l Hangi 51 à 52 52 a 532,051 Tenger J 49 à 51 50 à 52861 Lib 51 à 61 53 h342 orcdinzir et triage 32 312 à 3448 B S und Diverse 2 226,301 Ballen und 392 Kieten

Getretde
Neues a/Rh O März Orizinal Wochenberieht von JonasHof an Bei mäiger Merviznfuhr bieibt Weizen behauptet

z und Hafer amd etil Gerste und Mais ma t Weizen
wehl ielriger Weizenkleite wie zuletzt Tegespreise Weizenu en u r u 45 95 iel Weizen

r ohne 1 izenkleiohne Sack 4,20 4,30 M die 50 K e 3 44

Bomm Maseh Konv 4 h 71 90b2
Wechssel T r orke 185 500itzer len 154,690Amsterd Rott 1060 F I 8 T 168,50b2 do Zuckerraffin 5 13 900Brässe Antw 100 Fr 81 0 b rj ndon I Taui 20,446 a 3 121,758

Paria l Er 87 831 10b2 Staesfurt Chem Fahr 11 185,750
Wien s e 100 VI 8 T 169,35b 8Stettiner Cem Bredow 2 101,000
Schweiz lo0o Fr 10 T 80,75b2Nial Plätze ootareſ10 73 o ſerer ging Axi e
Petersburg 190 8B 3 v 16,706 Trust Aktien 10 152 103

Westeregeln Alkali 10 1165 700
Privat Diekont 2 Leitzer Alaschinen 20 3307,7560

Scohluss Kurse 3 Uhr vachmittage
Tendenz vbehauptet

Ruszische Noten 217,25 Marienſurger 55Oesterr Creditactien 237,25 Os tpreussen 95,25SDlwalsb Ackien 156,75 Wargchau Wiener 233,50
Söcdbahbn Actien 41,90 Dynamit Trust Act 151,75

Buschüehrader 273,90 Bochumer 150 10Berl Handeheges 154,75 Dortmunder Union 41,40
Deutsche Bank 105,65 Laurahütte 164,50Dresäner Bank 160,00 Gelsenkärehen 1643,90Darmist henk 169,75 Iarpener m 27 153,00
Diekonto Komunandit 217,25 Hernis 162,50Nationalb ſ Deutsehl 144,75 Nordd Tod 107,25Gotthardbahn 172,90 Packetſahrt 115,59

Wolle Baum wolle
New York 9 März Baumwollen Wochenbericht Zo

tuhren in allen Unionshäfen 80 0 Ballen Ansfuhr nach Grossbritaunien

Tuaucliceer

Magdeborg 12 März Orig Telegr Kornzneker exo
von 92proz Rend Kornzucker exel 88prozent Rend
12,65 Nachproduktoe excl 75proz Rend 9,20 10,20 Ruf
Brodraſſinade I 25,25 Brodraſſinade II 25,00 Gem Raffing o
mit Fass 24,50 25,25 Gem Melis mit Fass 24,25 Ruhig
Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Märs
12,15 bez 12,17 Br pr April 12,25 Gd 12,27 Hr pr Mai
12,35 bez 12 37 Br pr Juli 12,57 bez 12,60 Br per
Oktober Dezember 11,25 Gd 11,27 Br Ruhig

Hamburg 12 März Vormittagsbericht Rüben Rohzuchker
I Produkt Basis 8800 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per März 12,10 per April 12,22 per Mai 12,82
er Juli I2,55 per Oktober 11,872 per Dezember 11,27

att
PFlaumen

Hamburg 9 März Original Bericht von Olto Friedeberg
Am Pflaumenmakt hat sich in der letzten Woche wenig veräntert
Das Geschüft war äusser t beschränkt Der Konsum ist im Verhältniss
zu frnheren Jahren sehr klein en Umstand welcher wohl nicht zum
wenigsten in dem milden Winter zu suchen ist Von einem Umsats in

trockneten bosnischen und serbischen Pflaumen ist kaum u redenen das wenige was Der gekauft wurde war ausschliesslieh
französische Waare weleche nachdem sie einen schärferen Rückgang zu
verzeichnen hnaite schon eher Rendiment bietet Während zu Anfang
der Saison von allen Seiten berichtet wurde dass die Erme in
Katharinen Pllaumen äusserst gering und gegen Ende des Jahres aus
verkanft sei ſtellt sich jetzt heraus dass der Eitrag ein bedeutend
grösserer war Die früher geſforderten hohen Preise verlieren dadureh
immer mehr ihre Berechigung und da das Angebot sehr reichlich ge
worden ist so erklärt sich der grosse Preisdruck Interessenten dieser
Gat ung sind dadurch kopfscheu geworden und erwerben nur das aller
nöthig te in der Annahme bei jedesmaligen neuen Einkäufen billiger
anzukommen Bordeaux offerirt heute

70,75 er Kathurinen Pflaumen 40 Fres

80/85 er 27per 50 kg frei an Bord Bordeaux in Kisten
Budapest notirt unverändert

110/120 er Bosnier Pflaumen 21,00 M

95/100 er 55 u 22 2580 85 er 55 D 25,90 13
r 100 Kg brutto für netto inel Sack Bahnparität Buda pest prompto

ieferung Ferner per Herhbet
110/120 er Bosnier Pfaumen 23 M

95,/200 er 2 2680/85 er 9 1 29 19
per 100 Kg brutto für netto inc Sack Bahn arität Budapest Lieferung
per Oktober November

Külgonfrächte
Wien 11 März Mais per Mlai Juni 4,49 Gd 4,51 Br per Juli

Aug 4,64 Gd 4,86 Br
Vest 11 März Mais per Mail Juni 4,12 Gd 4,14 Br per Fuli

Aug 4,39 Gdu 4,32 Br
Loncdon 11 März Mais flauer

Metalle
Amsterdam, 11 März Buucurinnu 37
London 12 März Chili Kupker 45 per 3 Monat 45
London 11 März Tetegramm Blei span II Lseirl engl

Lstri Zinn 60 Mstr Zink 15 Letrl Autimon
Glausgow 11 März Vorm 11 U 5 M Roheisen Mixed

numbers warrönts 47 sh 6 d Fest
u yrov 11 März Schluss Roheisen Mixed numbers warrants

New LYork 10 März Zinn Struits 13 30 Doll Kupfer 11,20

Schiffsnachrichten
Bremen 13 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Pfalz vom La ata kommend hat am 9
I as Palmas passirt Graf Biswarek von Brasilien kommend
bat am 9 St Vincent puassirt Hohenstaufen hat am 9 tie
Reise von Pernambuco nah Lissabon fortgesetzt Reichs ostd mpfer

Oldenburg hat am 9 die Keise von Genua nach Southampton
tartgesetzt München von Baltimore Kommend hat am 10 Bas
bourne passirt Reichsposidampfer Sachsen hat am 10 die Keiss
von Genua nach Neapel fortgesetzt

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsohaft
Hamburg 11 März Holsatia von West Indien zurück

Kkehrench ist am 10 in Havre angekommen Polynesia ist am
9 in St Thomas angekommen ürst Bismark ist am 10 in
Konstantinopel angekommen Italia ist am 9 in New Vork
angekommen

Letzte Telegramme

Berlin 12 März Orig Telegr Beim hentigen Frühſtück
im Schloß erſchienen die Gäſte im Ueberrock Es herrſchte
eine zwangloſe Stimmung Der Kaiſer ließ nach Tiſche
ſeine Kinder hereinkommen dann hatte er im Nebenzimmer
wieder eine längere Unterredung mit Goluchowski
Geſtern abend fuhr der Kaiſer vom italieniſchen Botſchafter
zum Herzog Ernſt Günther um die Prevoſti zu hören
Horthin begab ſich anch Graf Goluchowski vom Fürſten
Lichnowski aus

Manuheim 12 März Jn der geſtrigen Bürgerausſchuß
ſitzung wurde die von dem Stadtrath beantragte Summe von
10,000 M zur Unterſtützung der durch das Hochwafſer
Beſchädigten einſtimmig bewilligt

Köln 12 März Der Waſſerſtand des Rheins beträgt
vormittag 7,20 m bei Koblenz 6,75 m Das Waſſer

teigt weiter Stand der Mofel bei Trier 5,20 m Seit
geſtern iſt die Mofel um 30 cm gefallen

Wien 12 März Kardinal Fürſt Biſchof Kopp von
Breslan iſt zu den Biſchofskonferenzen hier eingetroffen

Longwy 11 März Ein Waſſerreſervoir in den
Stahlyütten zu Mont Saint Martin iſt geborſten Zwölf

Arbeiter wurden verſchüttet Bis jetzt ſind zwei Arbeiter
todt ein Arbeiter verwundet hervorgezogen

London 12 März Die Times meldet aus Kairo vom
11 Zwei große Scharen von Derwiſchen die eine unter
Osman Digma rücken gegen Kaſſala vor ein
Unterliegen der Garniſon von Kaſſala würde die mahdiſtiſche
Bewegung an der ganzen Sudan Grenze neu beleben Nach
Meldungen die in Kairo vorliegen rüſten ſich Räuberbanden
aus Dongola zum Aumarſch gegen Egypten

Prätorig 11 März Meldung des Reuterſchen Buregus
Die Verhandlung in dem Prozeſſe gegen die Mit
glieder des Neformkomitees wurde heute wieder auf
genommen Ein Zeuge Namens van der Merwe ſagte aus
er ſei am 5 Nov von Charles Leonard und Lionel Philips
angeworben worden und habe dabei den Auftrag erhalten ſich
mit acht anderen nach Mafeking zu begeben wo ſie ſich der
Truppe D Jamefons anſchließen ſollten die wie dem Zeugen
geſagt wurde nach Trausvagal komme

Mafſaug 11 März Meldung der Agenzig Stefani
Das Herr des Negus welches langſam vorrückt ſteht noch
bei Entiscio Major Salſa der von drei Unterbefehls
habern Ras Makonnens empfangen wurde iſt am 9 März
vormitkags nach dem Lager des Negus abgereiſt Die Ver
bindung mit Kaſſalg iſt i unterbrochen Os man Digma
ſteht bei Goluſit Es kehren noch fortwährend Ueber

7 Ballen Ausfuhr nach dem Kontivent 41,000 Ballen Vorraih lebende aus der Schlacht bei Adng zurück der größte Theil
derſelben iſt verwundet



Zugang der Eiſenbahnzüge
4 V 45 V P 755 V S 13 R 950 V

r P 10 48 V S 3 B m München ſiber Thüringen 54 V
D 2 Bä 538 VS

Stuttgart ber Würzburg 11 27 V S 3 B1 Pr 22 R P 39 R B 20 N n Merſeburg nur
Sertiags 41 8 3 Preg Anſchluß nach München über Zeitz

17 Ab P 11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 358 V S 3 B 427 V D 2 B4 44 V P

912 V 8 3 B 11 42 V B 52 N P 31 N 8 3 Bd
46 N P 823 Ab S 3 47 Ab P ſin Vitterfeld umſſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
Leipzig 257 V P 33 V nur im Oktober und vom 16 April

ab 545 V 649 V B 730 8 13 a 46 V nſ8 V R 1022 V P 1044 V S 13 B4 11 52 V
43 N P 352 N P 17 N S 3 Bd 535 N 8 3N a Ab P 42 Ab 19 Ab P 41 5 Ab 8 3 Ba

11 58 Ab

Mag
hri di

53

3 Bad 12 22 Ab P fährt bis Köthen

NordhauſenKaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V3 Rad 2 N fährt bis Eisleben uur Sonn und Feſttags
220 N P 5 N 2 N P 10 33 Ab 8 3 B 11 10 Ab B

ger leben Hrn re 12 V B 757 V P11 42 V P 130 N 8 3 B nach über Hildesheim An
ſchinß nach Köln 17 N P 6225 N B 10 23 Ab P

Sorau Guben 751 V P 11 34 V B 18 8 3 P
23 N B 11 10 Ab P ſſährt bis Torgan

S Schnellzug D Durchgangsznu
änge durch gedeckte
laßes außer den ere u len Jm Falle der Benntzun

II Aſe und 1 W für die II und I Aue
answei ch befinden die mit dem Aufdruck Gillig fhaben für Aen den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſitbefördernung dienenden

16 N P 211N
z

11 23 V 8 3 R
4 Ab B 1123 Ab
Leipzig
46 B P

t
25

8 3 B4 29 Ndeeecß 12 V P 17 V P 105 V P 11 V
58 Ab P 12 Abs Köthen 11 38 V 8 3 Bd 32 N P 25 N PN P 14 Ab 8 3 B4 45 Ab P 10 48 Ab

10 36 Ab
Löhne Hildesheim

2 N 3 R 4010 10 Ab B

en ein Se r 1 M für die III Klaſſe und 2 M ſeit II
er Dur

e Züge verſehen ſind Kind

tags 48 V P kommt von Erfurt 98
1 11 N 11 N P 26 N 8 3 RA 19 Ab8 3 B von München n Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 n

12 16 Ab Anſchluß von Köln über KaſſelBebra
Berlin 59 V B 4 V P 738 V R kommt von Bitter

feld 55 V D 2 ma 1016 V P V S 3

2

Magdeburg 44 V P 7
8 3 Bd 3 V komm vo

Nordhanſen Kaſſel 55 V P
22 N P 25 N 23 N P

leben unr Sonn und Feſttags 16 Ab S 3 P 1027 Ab

ieſer zog iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im

ür a t

Ankunft der Eiſenbahnzüge
S 3 R von München über Zeitz 22

ſkommt von Fern und fährt mir Wochen
S 3 m 1037 V n

7 N R 20 N P 32 Ab 8 3 P5 11 53 Ab D 1

13 27 V34 N P 15 N 9 N31 Ab B 10 20 Ab a

Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Halberſtadt
10 12 V B 1238 N P 7 N P 32 N S 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SoranuGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
N B kommt von Falkenberg 21 Ab P

Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichnelen Zügen deren Wagen undle rer mit einander verbunden und mit nuummerirten Plätzen ver ud i für u V e
ug eines ſolI Klaſſe gegen Anehindtnß einer u

für diev auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M
eſitze von rter en gelöſt werden denür welche Fahrka

äge
nd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher R oder Bah verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Pa

chneten ßigrr läuſt ein Poſtwagen

iuft kein ſodaß eine von Briefen am Zuge u nicht erzwar ein Poſtwagen länſt mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete
werden Bei dem Poſlaint 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen

S bahnhoflagernd oder nd zurgabe von vſifen nungen überhaupt nicht
und Packeten welche mit den Vahupoſ

vom Poſtamie 1 aus

der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Breunholz allerbeſter

Oualität zu folgenden Preiſen
1 Ranmmeter 9,50 Mk

e 22 77 ee 2,7 5 IKorb DOm 0,40
Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu lieſern daß ſie
zum Zwecke der n ſogar Quittungen und Lieſerſcheine mit der Be

Arbeitsplatz für Arbeitsloſe dorzeigten und die unterzeichnete
lrbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer
raue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ind auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfallsmit der Aufſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere bungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genan achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

n ra R e e ee a e ehe v 7 n

t e e er e 5 e eR T an J h e J 4 t ne g a ere
c 2 n

e r r

e an z z mitu Wh e
e 5 r ä r mee c eehe t h x S 9 2 re erS c s D v 3 8 5 e ea 7 S wen S 44 227 d n a t t S e t e 7 7 32 3 t rm J s J S t d 2 7 Jh ne e s eS e ehe z S s

e a S 3 3v e d e e ene ne e ehe er u5 S c r r

e
W

r W e e See

Hocnet pramiirt 1694 Frankfurter Kochkunst Ausst

das beſte und billigſte Backfett
Dieſe verbeſſerte vollkommen geruchfreie Qualikät koſtet

nur 60 Pfg das Pfund bei
G Findeiſen Gr Steinſtr Schwarz GeiſtſtraßeGg Holtzhauſen Leipz Str 1 J M Uehlein Nicolaiſtr 1
H Kloſßze Am Markt

Man nehme aber nur Offenbacher Cocosnuß Butter aä

SanerkirſchenBänme
Ammerkirſche Ammarelle Lothkirſche Oſtheimer Weichſel c e

zu kaufen geſucht
Offerten werden erbeten unter Obſt Gärtnerei Bielefeld

poſtlagernd ar
Sonnabend den 14 d M trifft

ein großer Transport beſter
belgiſcher Arbeitspferde

bei mir ein adWilh Trautmann

D OnerfurtVon Sonntag den 15 d Mts an
ſeh ein
ehr großer Transport Ar

denner u Däniſcher Pferde
bei uns zum VerkanfS Gebr StrenlI

Merſeburg
e

ete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
B bedentet daß mit dem Zunge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen

ſolgen kann Da bedentet daß in dem Zuge
in einzelnen Fällen anch Geldbrieſe befördert
ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

AKusgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Ans
tatt ie Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendunge

ten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen fowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

volßs Kaſſeer allen
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

I alte Promengde Reitbahn
III Moritzzwinger

1V Jm Rothen Thurm
in der früheren Hanvtwache

Alle vier ſind geöffnet von früh
i 6 Uhr an

Es wird verabrelcht
Kaffee
S
Jieicherate zu 5

elterwaſſer
Limongde

in IV auch Subbe zu 10
Marken zu b welche ſich beſonders

x zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kankmann Beyer Ecke der

lter rind Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 13 u
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Felweinosehma

garantirt rein Pfund

Vertanfſtelle
landwirithſchaftl und Molkerei

ProdnukteS Landwehrſtraſze 19 r
2 Plüſchgarnituren

1 Taſchen Divan länger geſtanden billig zu verk R Zeppel Geiſtſtr 21

2 elegante Fahrräder
Model 96 verkouft billig
Olearinsſtrafze 9 J am Markt

verkaufen Große Märkerſtraße 19
Wegen Raummangel ein Schreibtiſch

zu verkaufen Lindenſtraße G2 II I
Echt nußb Kleiderſekretär birkener

Vertikow billig zu verkaufen Steg 10

Jacobſtraße 48 II I
Vertik W eMatr g Federk v b Kl

Einen noch ſehr guten 4 Leiter
wagen verkauſt Dörſtewitz Nr G

ür gute Herrenſachen Damenkleidera in Se mit u ohne Schleppe

Eine Hobelbank zu kaufen geſucht
Offerten unter V u an die Exped
d Ztg erbeten

Eleg Plüſchdivan verkauſt billig
Kl Brauhausſtraße 7 p

20 Jahrgänge der Gartenlaube
billig zu verkaufen Off unter 8837 B
an die Exp d Zta erbeten ar
10 Bände Meyer s Lexikon

erten mit Preis unter T tſucht

an die

verkauft Holleben Nr 16
Eine Kuh mit Kalb verkauft

Schönnetwitz Nr 12
Schöner weißer Ziegenbock mit

irr zu verkaufen
nsſelder Straße 49 II r

4 a Nr 1 10 zu kaufen
pedition dieſer Zeitung

Eine neumilchende Kuh mit Kalb

4

Ein Schülerpult u 2 Stehpulte zu S

Gebr Rover Kiſſenr zu verkaufen

Brauhausſtr 7 p

zahlt h Pr Fr Hohmann Dachritzſtri3

Heute früh 5 Uhr verſchied nach5 4 Raſiren 5r kurzem aber ſchweren Leiden meinHaarſchueiden e 15inder 10 4 inniggeliebter Mann unſer guter Vater
6 Domblatz G Sohn Bruder und Schwager der
Kalbfleiſch Kavellmeiſter

J

fr geg Nachn A Peſchel leher im 41 Lebensjahre

nebſt Angehörigen
Gera

Lebendfr große Schellfiſche à Pfd Nachmittag 3 Ühr von der Kapelle des

à Pfd 50 4 Haffzander à Pfd 60
Statt jeder beſonderen Meldung

grüne Heringe 2 Pfd 15 e r geliebter Mann unſer einziger herz

rima koſcheres Fleiſchv F ſauft verſchieden
National Theater Paſſage rPos Hermann Beeck und Fran

I W Haneke Gr Klausſir 16 mittag 11 Uhr auf dem Stadt Gottes

Leipziger Straße 31 Heute früh 7 Uhr entſchlief ſanſt und

Frau Schwägerin und Tante
J Hekloliter für 11 Mark

Fleiſch u Wurſt auch and Waar w gek was Freunden Verwandten und Be

Die Beerdigung findet Sonnabend

812 Pfd 8/2 frei Nachn verſendet Tranerhauſe aus ſiatt

und andere Sorten zum Stecken ver5 Leiden in Paris unſere theure unver

zur Saat pr 1000 Ko 160 excl Héricourt de Valincourt

Aepfelbäume gute Sortken billig lieben Freunden und Bekannten

abzug Friedrichſtr 4k Hof III den 9 März 1896

gravirtem Namen gefunden word meine innigſtgeliebte Frau unſere gute

Bl Pferdedecke zw Schäferei Gimmritz geb Krauſe

u erwart D bei mir D wßt g Halle a/S den 12 März 1896

Hinterbliebenen

empfiehlt und Großmniter

Raenhout des Arabes

nahme tiefbetrübt an

Todes AAnzeige

gutes uns bei dem Heimgange unſerer thenren

C Soelliuger und Frau Die Familien Hoffmann u Freikag

9 l Pſd Hinterviertel ohne Bein 50z orderviertel verſendet Erauz Hartenſtein

iſter kehmen bei Tilſit Oſipr Um ſtilles Beileid biltenmeiſter h Gr i g g Martha Hartenſtein geb Banſe
II Rick ſtraße 39 Halle Ballenſtedt

Die Beerdigung findet Sonnabend

30 u 35 Seeforelle worauf beſon dfri 8ders t u im Ausſchnitt Nordfriedhoſs aus ſtatt

Fluhlachs im Ansſch à Pid 40 Fdää
Stinte à Pſd 20 Heute Morgen 2 Uhr iſt mein he

guter Sohn der Kaufmann

Hermann Beeshk
à Pfund 60 Pfg empfiehlt

Robert Hammer Geiſtſtr 42 alle a/S den 12 März 1896ihr 42 ertrud Beeck geb Nabener

WDattelmnn Bertha geb Keil
Califat letzter Erute à Pfd 25 Die Beerdigung findet Sonnlag Vor

acker vom Trauerhauſe FürſtenthalWaſchgefäſte ſelbſtgeſertigt ſtraße 7 aus ſtatt s v
Carl Eekharectt Böttchermeiſter

ruhig in ihrem 76 Lebensjahre nachFür Bäcker langen ſchweren Leiden meine liebe gute
Jch fahre Nietlebener Kohle

e frei Haus Tuile Tinng Kuoblauch
F IIering 5 Vereinsſtr 14 geb Friedrich

verſt a bevrſch Leipz Gerberſtr 27 H kannten tiefbetrübt anzeigtt t cü b j n Eduard Knoblanchff atnr afe n er den 14 März Nachmittags 3 Uhr vom

B J Seeba Marienbaſe Oſtfriesl Teuntſchenthal den 11 März S
50 Ctr frühblane Kartoffelnvff Heute früh verſchied nach längeren

kauft iemitz Wilhelmſtr 12 8 geßliche Schweſter und Tante
Pa handverl Victorig Erbſen Frau Narguise

Sack franko Merſeburg empfiehlt ar geb Haenel von CronenthallI
Rittergut Skopau bei Merſeburg Dieſe Trauernachricht allen unſern

zu verk Merſeb Chanſſee 3 Die uellenguern den
Tranring verl Gegen gute Bel anmbuig Süllen Du Börlttz

Sonntag den 1 März iſt in der Nach langen ſchweren Leiden enkutrichstirde ein Ring mit ein ſchlief ſanft heule Morgen 2 Uhr

nie ſt be Herrn Oberdigkonus Mutter Tochter Schweſter Schwägerin

a e Fran Agnes Trebſt
u Halle verl Abzug Augnuſtaſtr 18

im Alter von 35 Jahren
Hzlb W wol uns vlob j ſchrb D Um ſtiille Theilnahme bitten

nau z w Zivck i D einla Panl Trebſt ApotbhekerHof dß D bld kſt halt es nt l aus zugleich im Raunen ſämmtlicher

n el 9theke Geſtern Nachmittag 3 Uhr endete
9 S ein ſanſter Tod das raſtloſe Leben

Gr Ulrichstr 2 unſerer lieben guten Mutter Schwieger

Knorr s nſermehl Wittwe Dorotheg CiArron Root J e Tiet
im bald vollendeten 76 Jahre Dles

S ber i e nekannten mit der Bitte um ſtille Theil
mmnilien Nachrichten Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Mittag verſtarb nach kurzem Für die herzliche Theilnahme welſchweren Leiden unſer liebes S
Gretchen im Alter von 10 Monaten Entſchlafenen bewieſen wurde danken

Halle a/S am 11 März 1896 wir aufrichtig

Martha geb Barthels Halle Bielefeld u Löbejün

Nachruf
Soeben geht uns die tieferschütternde schmerzliche Nachricht

J zu dass unser allseitig hochverehrter langjähriger Dirigent
Herr KRapellmeister

aWanne EHartens ten
heute Morgen verschieden ist SS Wir stehen tieftrauernd an dem Grabe eines Mannes der seine

W ganze musikalisch hochbedentende Kraft sein ganzes Können und
Wissen mit steter Begeisterung mit regstem Bifer und treuester
Hingabe in den Dienst des Sang und Klang stellte wir beklagen
sein Dahinscheiden als einen unersetzlichen Verlust und werden
nie vergessen Was er uns war was wir in ihm verloren

Ehre seinem Andenken
Halle a/S den 11 März 1896

Verein Sang und Klang

Nachruf
Das so plötzliche Dahinscheiden unseres allverehrten Dirigenten

Ierrn Kapellmeister
Franz Hartenstein

hat ums tief sehmerzlich ergriffen
Wir verlieren in dem Verstorbenen einen treuen Berather

einen wackeren Führer einen edlen Charakter einen anfrichtigen
Freund und eifrigen Förderer unserer idealen der r dienenden
Zwecke und sichern ihm de halh ein stetes ehrendes Gedenken in S
unser aller Herzen Er ruhe in PFrieden

Rene den 11 März 1896
irchengesangverein Dliriciana



Wir beginnen mit dem Ausſtoß des diesjährigen

bockbieres
am Sonnabend den 14 FIär Z

Cflſtolmm Menueluss Jruutereten
Halle a S und Giebichenstein Actien Gesellschaft

25

Hötel Stadt Rom
Guter Mitdkagstiſch Abonnement

60 9 II Susscdlorf r

Judſaums Geſſugeſ Ausstellung

Vurl ma ppe Ornithologischen Oentral Vereins für Sachsen und Thüringen
Steinweg 21

Pera Pökelknochen

Steinweg
Sonnabend den 14 März

3 großes Schlachtefeſt
rzu ladet frdl ein Bugen Müller

Leidelberger Pass
Spiegelſtraſze 13

Neue ſchneidige Damenbedienung

Rathskeller Restaurant
Donnerstag Sauerbraten Thüringer les Abend
Freitag Kalbshaxen StammMittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Uhr
Jeden Donnerstag v 112 Uhr Verſammlung d Landwirthe des Saalkreiſes

Motel und Restaurant h
r Werlpe s

Alte Promenade Nr 5
Zimmer von 1,50 4 an Zimmer von 1,50 an

Mittagstisch 1,25 MR Mani Mark
Hochachtend Paul Höndorf

Reſtaurant Thüringer Hof
Steinweg 13

Dem geehrten Publikum von Halle meiner Nachbarſchaft ſowie werthen
Freunden und Gönnern von Teutſchenthal und Umgegend die gefl Nachricht
daß ich das Reſtaurant Thüringer Hof übernommen habe Jch werde be
müht ſein die mich beehrenden Gäſte ſtets mit einem ff Bier und guten
Epeiſen zu bedienen Hochachtungsvoll r

R Werther
Reſtanrant Thüringer Hof

Steinweg 13
Sonnabend den 14 und Sonntag den 15 März lade zu einem

emüihliechen Familienabend ergebenſt ein wobei ich mit einem guten
reyberger Export und ff Lagerbier Speckkuchen u ſ v auf

warten werde R Werther rBestaurantNMeues Marktschloss
Markt 14

Eröffnung Sommabemch den 14 d Mts
5 Uhr Morgens J H Walther

Preussischer Beamten Verein
Am Freitag 13 März d Abends 8 Uhr findet im oberen Saale

des Reſtaurants KReichshof Alte Promenade die diesjährige ordentliche
Generalverſammlung ſtatt zu welcher die ordentlichen Mitglieder ergebenſt
eingeladen werden

Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht Rechnungslegung Dechargeertheilung
2 Neuwahl des Vorſtandes
3 Wahl der Reviſoren für 1896
4 Vortrag des Herrn Schriſtſtellers H Dachs aus Leipzig über

Streifzüge durch Ungarn und Siebenbürgen
Halke 26 Februar 1896 Der VorſtandGOrmitſſologiſcher Erntral Verein

für Sachſen und Thüringen
Freitag den 13 d Mts Vormittags I1 Uhr findet in den

r 7 hierſelbſt durch den Ehren Präſidenten Herrn Ober
ehe e leere bie Ware z ler Zrrſer Zeler unter te

e itbelligen Als Eintriitskarlen gelten die Mitgliedskarten ä

Der Vorſtand

vom 13 bis G März 1896
e in den Haisersälemn zu Halle

S e S Gr Ulrichſtr 51 unmittelbar an der Halteſtelle der Straßenbahn e
5 Die Ausſtellung iſt geöſſnet von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr

Seele Eintritt pro Perſon Am erſten Tage Freltag 1 Mark an den S
übrigen Tagen 50 Pfg

unter dem Proteetorate
Ihrer Königlichen Hoheit der Fran Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen

und dem Ehren Präſidium des Herrn Oberbürgermeiſter Stande
in den Tagen

Kinder unter 10 Jahren die Hälſte
Das Ansſtellungs Comité

Wintergarten
Morgen Freitag Abends 8 Uhr

Grosses Sinfonie Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Nats Nr 36

Programm
1 Ouverture zu Lodoiska v Cherubini
2 Sinfonie Nr VI Gdur v Hahd n

zu r a ten v Mendelsſohna Abendandacht von erb An Dich Letzte Compoſition v Czibulka Streichquarkette
5 Große Fantaſie aus der Oper Hänſel und Gretel v Humperding
6 Ungariſche Rhapſodie Nr 2 v Liſzt

Entree 50 Pfg O Wiegert rBillets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mk ſind in den Cigarrenhandlungen
der Herren Stein brecher Jasper Mädieke Gr Ulrichſtr und
Beeels Obere Leipzigerſtraße zu haben

O on egegeben von Schülern des Musikdirector Paul Plaschke
zu Halle a/S am 18 März 1896 Abds 7 Uhr im Saale des

Wintergarten
Beethoven Sonate Cmoll Sonate Cismoll Chopin Nocturno H dur

Es dur Polonaise Adur Liszt Faustwalzer Smith Letzte Rose Proi
schütz Stücke von Schulhoff Spindler Irgang

Einlasskarten sind bei Herrn Plascehke Rannischestr 14 zu haben

Schl a e Hotel Stadt Rom
olle Freitag Schlachte Feſt Es ladet

Hoheſtraße 18 r freundlichſt ein IIugo Sussdorf r
Morgen Freitag

Schlachte Fest
M Heckuer
Mittelſtraße 16

Se

Se

Restaurant und Café
III

Kleine Brauhansſtraſze 13
A Voigt

bei O Knoche
s Leipziger Str 59

Morgen Freitag
Schlachtef e ſt

Vorzügl Kegelbahn
iſt noch einige Abende zu beſetzen

Thüringer Hof Steinweg 13 r
Fr Sanifeld s NachtSteinweg 18 Schönes franz Pillard

Morgen Freitag friſche empfiehlt zur gütigen Benutzung r
hansſchl Wurſt und Thüringer Hof Steinweg 13
Suppe b G Hanke uKräftigerHermannſtraße Nr 13 h Mittagstiſch

Morgen Freitag im Abonnement 50 Pfg ra ch lachte Feſt Thüringer Hof Steinweg 13
Rob Erbe

Dorotheenſtraße 13

eiter,Martinſtraſte 8

a efeſtwozu ergebenſt einladet C
Sohmidt Böllb Weg 68 t rMorgen Freitag Ftohze eher Kthnographeuverein
Schlachtefeſt ren Abende

W Gſotik Mäller Uhr im Reſtaurant ehberg
Steinweg 35 bräu Vörſtand

MorgenMorgen Freitag e J an S lathtefeſt
J w W t ſt 2 Dryanderſtr 26

r

Stadttheater in Halle aS

Direktion Hans Julius Rahn
Donnerstag den 12 März

175 Vorſt 126 Abonnem Vorſtellung
Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Mit neuer Ausſtattung

Novität Zum 3 Male Novitätt
önig Heinrichun 1 g Je ria Heinrich

und 4 Akten von E v Wildenbruch

Freitag den 13 März
176 Vorſt 50 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Zum Benefiz
für den Kapellmeiſter Carl Frauk

Nen einſtudirt
Rient

der letzte der Tribunen,
Große tragiſche Oper in 5 Akten von

Richard Wagner

Perſonen
Cola Rienzi päpſt

licher Notar H HanſchmannJrene ſeine Schweſter E Breuer
Steffano Colonna

Haupt der Familie
Colonna C Liſtemann

Adriano ſein Sohn H Häbermann
Paolo Orſini Haupt

der Familie Orſini O v Lauppert
Raimondo päpſtlicher

Legat JBaroncelli W WirkCecco del Vecchio O Schramm
Ein Friedensbote H Stark
Geſandte der lombardiſchen Städte
Neapels Bayerns Böhmens 2c Rö
miſche Nobili Bürger u Bürgerinnen
Roms Friedensboten Prieſter u Mönche

aller Orden römiſche Trabanteu
Ort der Handlung Rom um die Mitte

des 14
Jm 2 Akt Groſſes Feſtſpiel

axrangirt von der Balletmeiſterin Elena
Nading ausgeführt von derſelber der
Solotänzerin Frida Walden dem Ballet
corps und unker gefälliger Mitwirkung

des Halleſchen Turn Vereins
Nach dem 2 u 4 Akt längere Pauſen

Sonnabend den 14 März
177 Vorſtell 127 Abonnements Vorſtell

Farbe blau
Schülerbillets giltig
Die Geſchwiſter

Schauſpiel in u von Goethe
erauf

Clavigo
Trauerſpiel in 5 Akten von Goethe

Valtalaralen
Direktion Richard IIubert

Die drei Miälon s geuannt Die
lebenden Säulen Bravour Athleten
Seuſationell Miß Blanka

Luft Gymnaſtikerin am hohen Buft
Apparat Miß Elvira Equilibriſtin
auf dem Drahtſeil Mr und Mille
Prellé Vauchredner mit ihren
ſprechenden Hunden Die Chavrles

vioriey Truppe muſikaliſche Ver
wandlungs Pantomimiſten Die
Schweſtern Beler NationalTänze
rinnen Das Sylvanna Trlo
Damen Geſangs Terzett Herr FIax
Frey Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Freitag 13 März

Leipzig Altes Th Fräulein Wittwe
Ein Rabenvater

Le Neues Th Viel Lärm um
Nichts Oper

Deſſau Hoſth Der Hütteubeſitzer
Altenburg Hoſth Der Loolſe
R aek Fürſtl Th Minna von

arnhelmErfurt Saduh Einſame Menſchen

S

Gotha Hoſth Wallenſteins Tod

in u

a

d T
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